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Tennis-Club Ford Köln e.V. von 1936 
Chronologie 

 
 

Jahr Ereignis Jub. Anlage 
Club-   
Haus 

Außen-
Plätze 

Tennis-
Halle 

Anz. 
Mitglieder 

1935 Die Ford-Werke planen einen Tennis-Club       
1936 15. April:                                                

Gründung des Tennis-Club Ford (TCF) 
 1. ohne 2 ohne 20 

1937 Zwei weitere Plätze kommen hinzu    4   
1939 Die Umkleidebaracke wird durch ein 

gemütliches Clubhaus ersetzt 
  1.   60 

1951 Die 1. Anlage weicht der Werksvergrößerung 15      
        
1952 Die 2. Anlage mit 6 Plätzen vor dem Werk  2. ohne 6   
1958 Der TCF ist heimatlos, er genießt das Gastrecht 

beim KTHC Schwarz-Weiß Köln 
      

        
1960 3. Juni: Einweihung der 3. Anlage mit 4 Plätzen 

in Köln-Weidenpesch 
Der Club firmiert zum TCF e.V. 

 3. ohne 4   

1961 Erweiterung um 3 Tennisplätze  + 1 Hartplatz 
25-jähriges Vereins-Jubiläum im Kaiserhof 25   7+1  300 

1964 11. April: Einweihung des neuen Clubhauses   2.   400 
1966 1. Oktober: 

Einweihung der 1. Tennis-Lufttragehalle 
30    1. LTH 

auf  Pl. 1 
 

1969 Weiberfastnacht: 
Einweihung der neuen Clubräume 

      

1971 15. April: 35-jähriges Vereins-Jubiläum 
Einweihung der 2. Tennis-Lufttragehalle 

35    2. LTH 
auf  Pl. 7 

 

1974 Platz 8 wird eingeweiht     8+1   
1976 40-jähriges Vereins-Jubiläum im Interconti 40      
1980 Die Mitgliederzahl überschreitet die magische 

Schwelle von 500 
     500 

1981 45-jähriges Vereins-Jubiläum im Interconti 45      
1982 Im Frühjahr entstehen drei zusätzliche Plätze    11+1   
1983 24. September:                                                        

Einweihung der 3-Feld-Tennishalle  
Zwei Außenplätze müssen weichen (alt Pl. 1+2) 

   9+1 
1. TH 
3 Feld 

 

1986 50-jähriges Vereins-Jubiläum im Interconti 50      
1988 5. Februar: Einweihung des Clubhauses 

Der „Blaue Salon“ ist nicht mehr 
      

1993 Die Zahl der Mitglieder überschreitet 600      600 
1994 Tennis-Hartplatz wird zum Außenplatz 10 

Neuer Teppichboden in der Tennis-Halle 
   10   

1996 60-jähriges Vereins-Jubiläum 60      
1999 Der Verein wird umbenannt in: 

Tennis-Club Ford Köln e.V.  (TCFK)                    
Die Mitgliederzahl steigt über 700 

     700 

2002 1. Juni: 
Einweihungsfest für den großen Umbau 
(Einliegerwohnung u.s.w.) 

      

2004 1. Tag der offenen Tür.                                
Einweihung Kleinfeld-Tennisplatz &              
JEAN PHILLIPPS COURT 

   
10 & 
KFTP 

  

2005 TCFK Stand beim Nippeser Straßen-Fest 
Erweiterung/Verlegung des Kinder-Spielplatzes 

      

2006 70-jähriges Vereins-Jubiläum 
 

70      

2010 Die Mitgliedergrenze liegt bei 700       
2011 15. April: 75-jähriges Vereins-Jubiläum                75      
                                                                                                                                                                                                                              
Angaben: TCFK Chronik / Günter Heinen & Klaus E. /  12.01.11 
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Mit Hilfe der TCFK-
Jubiläumsschriften 

1936 – 1961 
1936 – 1971 
1936 – 1986, 

Clubzeitungen/Bilder, 
Informanten(innen), 

Chronologie 
Ford bewegt 

ISBN3-7688-1239-1 
1. Auflage 2000 

und den 
technischen 

Möglichkeiten 
heutzutage, 
konnte diese 

TCFK – Chronik 
ab Nov. 2002 

erarbeitet werden. 
 

 
 
 
 

04.03.07                             

 

Ergänzungen, 
Korrekturen, 

Richtigstellungen, 
neue Beiträge u. 

neue Bilder 
sind erwünscht. 

 



 
 
 
 
 

1935-1948  1949-1959  1960-1969 
1935 
Jean Phillipps erhielt das Ange-
bot, im Niehler Werkgelände 
eine Sportanlage zu bauen. 
2 Tennisplätze entstehen. 

1936 
15. April, der Tennis-Club 

Ford wird gegründet. 
1. Anlage 

1937 
2 weitere Plätze kamen hinzu. 

1938 
J. Donald Budge verteidigt    
seinen Titel in Wimbledon. 

1939 
Die provisorische Umkleideba-
racke wird durch ein gemütli-

ches Clubhaus ersetzt. 
1.Clubhaus 

1940 
Direktor Konsul E. Vitger      
besiegt mit 4:6, 6:3, 6:4         

Jean Phillipps                 
in den Clubmeisterschaften.      

1941 
Jean Phillipps revanchiert sich 

und wird Clubmeister. 
1942 

Viele Sportstätten werden zu 
Trümmerstätten 

1943 
Amerikaner landen in Afrika. 

1944 
Der Spielbetrieb kommt im TCF 

völlig zum Erliegen, einige 
Clubmitglieder fallen oder     

bleiben vermisst. 
1945 

Das tausendjährige Reich 
ist zusammen   gebrochen. 

1946 
Unter dem  Präsidenten 

Konsul E. Vitger übernimmt 
Willi Hartzheim die Leitung   

des Clubs. 
1947 
Alte und neue Mitglieder brin-
gen neues Leben in den Club. 

1948   
Deutschland 

wird Bundesrepublik 
 

 1949 
Da der Club nunmehr einen    
Geschäftsführer benötigt, 

wird Dipl. Sportlehrer 
Hans Schwarz in dieses Amt   

gewählt. 
1950 
Neue Werkhallen überrollen 

unsere Tennisanlage. 
Trotzdem wird gekämpft, 

dann eben außerhalb. 
1951 

Die erste Anlage musste der 
Werksvergrößerung weichen. 

1952 
6 neue Plätze vor dem Werk, 

doch leider noch kein Clubhaus. 
2. Anlage 

1953 
Freundschaftsturniere mit in- 

und ausländischen              
Gastmannschaften. 

1954 
Deutschland besiegt bei der 
Fußball Weltmeisterschaft in 

Bern die ungarische Mannschaft 
mit 3:2 und wird Weltmeister. 

1955 
Der US-Amerikaner Tony Tal-

bert gewinnt Wimbledon, 
French Open u. die US-Open. 

Ken Rosewall gewinnt die 
Australien Open. 

1956 
Steigende Mitgliederzahlen und 

Turniere bringen dem Club 
sportliches Ansehen. 

1957 
Neue Werkanlagen dehnen sich 

aus – die „Sportanlage          
vor dem Werk“ wird zur         
„Sportanlage im Werk“ 

1958 
Wie schon befürchtet, müssen 
nun doch die Tennisplätze des 

TCF der Autoproduktion      
weichen. 

1959 
R.G. Layton wird Präsident. 

 1960 
Bau der neuen Tennisanlage in  

Köln-Weidenpesch 
Spatenstich am 5. Februar 

Einweihung am 3. Juni 
3. Anlage mit 4 Plätzen 

 

TCF e.V. 
1961 

Die Anlage hat nun 
7 Plätze & 1 Hartplatz 

                            
Baubeginn des                

neuen Clubhauses. 
 

1962 
Freundschaftsturnier gegen die 

Sabena Mannschaft aus Brüssel. 
 

1963 
Jahre harter Arbeit, aber voll 

schöner Erinnerungen beim Bau 
des Clubhauses. 

 

1964 
11. April 

Einweihung                   
des neuen Clubhauses. 

2. Clubhaus 
 

1965 
Der Vorstand des TCF,          

beschließt eine Lufttragehalle  
zu kaufen. 

 

1966 
Einweihung der                

1. Tennis-Lufttragehalle 
 

1967 
Beim TCF wird beschlossen, 

den Erweiterungsbau des Club-
hauses in Angriff zu nehmen. 

 

1968 
Der Erweiterungsbau beginnt. 

 

1969 
Weiberfastnacht 

Einweihung                   
der neuen Clubräume. 

 
 
 

 
12.08.08 

 

TCFK e.V. von 1936 
 

Chronologie 1935 - 1969 

 

Band 1 



 
 
 
 
 

1970-1973  1974-1976  1977-1979 
1970 

Das Sommerfest war ein         
einzigartiger Erfolg. 

280 Personen nahmen teil. 
 
 
 

1971 
35-jähriges Bestehen           

des TCF 
 

11 Mannschaften  zum          
Spielbetrieb gemeldet. 

 

Der Tiebreak wird eingeführt 
 

Toni Schmücker stiftet einen 
Wanderpokal. 

 

2. Lufttragehalle               
wird eingeweiht. 

 
 

1972 
XX. Olympiade in München 
(Es sterben 17 Menschen bei 

einem Attentat) 
 

Mark Spitz (Schwimmer/USA) 
gewinnt 7 Mal Gold) 

 
1. Toni Schmücker – Pokal – 

Ausspielung 
 

6. Herrenmannschaft gegründet 
 

1. TCF Spielplatz auf der Anlage 
 

1973 
Der TCF richtet eine          

Club-Geschäftsstelle ein.   
Gisela Heising wird als TCF 

Sekretärin eingestellt. 
 
 
Jugend-Spitzen-Tennis auf der 

TCF Anlage. 
 
 

Das 0.8-Promille-Gesetz tritt in 
Kraft. 

 
 
 
 

 1974 
Neuer Platz hinzu (8) 

 
Senioren des TCF steigen in die 

Oberliga auf. 
 

Ehepaar Suchanek führen die 
Gastronomie (bis 1978). 

 

Deutschland wird zum 2. Mal 
(nach 1954) 

Fußball-Weltmeister). 
 

Helmut Schmidt wird 
5. Bundeskanzler 

 
620.000 Arbeitslose 

 
1975 

Horst Bergemann wird zum 
TCF Präsident berufen. 

 

Einweihung: Boule Platz 
 

Die Volljährigkeit              
wird auf 18 Jahre gesenkt. 

 
Die Zahl der Menschen auf der 

Erde übersteigt die 
Vier-Milliarden-Grenze. 

 

1976 
40 Jahre TCF 

mit großer Feier              
im Hotel Interconti. 

 

Geburtsjahr der TCF            
Club-Zeitung 

 
Toni Schmücker stiftet einen 
zweiten Pokal (1. siehe 1971). 

 
Die große Ära des Schweden 

Björn Borg beginnt mit seinem 
ersten von fünf aufeinander fol-
genden Siegen in Wimbledon. 

Eine bis heute einmalige      
Leistung. 

 
Der erste Taschenrechner er-

scheint auf dem Markt. 
(Texas Instruments) 

 1977 
W. Saeger / G. Pöttgen 

werden Senioren-Doppel Sieger 
im TV-Rheinbezirk. 

 
Hilla Gamba wird 3-fache  

Clubmeisterin. 
 

Jean Phillipps tritt nach          
42-jähriger Tätigkeit für den 

TCF in den „Ruhestand“ 
 

H.M. Schleyer wird entführt und 
ermordet. 

 

Der King of Rock”n” Roll, Elvis 
Presley, stirbt in Graceland 

(USA). 
 

Die Kölner „Haie“ werden 
zum 1. Mal Deutscher Meister 

im Eishockey 
 

1978 
Horst Bergemann              

(TCF Präsident) stirbt. 
 

Fam. R. u. St. Paes lösen      
Fam. Suchanek in der           

Gastronomie ab. (bis 1991) 
 

Wintereinbruch beim TCF 
Die beiden Tennis-Lufttrage-

Hallen halten dem starken 
Schneefall nicht stand. 

 

Der 1. FC Köln wird 
Deutscher Fußballmeister 

und auch 
Deutscher Pokalsieger           

über Fortuna Köln 
 

1. Retortenbaby                
der Welt wird geboren. 

 
1979 

Henry Ford erhält das große 
Verdienstkreuz mit Stern        

der BRD. 
 

1200 Personen kommen zu       
12 Veranstaltungen. 

 

 

24.03.07 

 

TCFK e.V. von 1936 
 

Chronologie 1970 - 1979 

 

Band 2 



 
 
 
 
 

1980-1982  1983-1985  1986-1989 
1980 
Der TCF überschreitet die 
Schwelle von 500 Mitgliedern. 
 
Sommer-Olympiade in Moskau 
und deren Boykott durch einige 
Nationen, darunter auch der 
Bundesrepublik.  
 

Spektakulärer Brand der         
Agneskirche 

 
Die Sommerzeit wird in der 

BRD wieder eingeführt. 
 

1981 
Mitgliedsbeitrag DM 200.- 

 
Der TCF hat 

72 Jugendliche 
(34 Junioren u. 38 Juniorinnen) 

 
45 Jahre TCF 

 
Superbenzin kostet             

135.9 Pfennig 
 

Frank Elstner startet die Show 
„Wetten, dass…..“ 

 
Der Fernsehturm in Köln 

wird fertig gestellt. 
 

1982 
Im Frühjahr werden 3 neue 

Freiplätze eingeweiht. 
(heutige Plätze 1, 2 & 3)     

 

Damit hat der TCF             
11 Plätze & 1 Hartplatz 

����
Wechsel in der TCF Spitze: 

Werdün / Zilz 
 

Helmut Kohl (CDU) löst        
Helmut Schmidt (SPD)          
als Bundeskanzler ab. 

 

2.000.000 Arbeitslose 

 
 

 1983 
10. Juni: 
Grundsteinlegung  
24. September: 

Einweihungsfeier der 
1. Tennishalle 

Es entfallen 2 Plätze 
 

Der 1. FC Köln 
wird zum 4. Mal 

Fußball-Pokalsieger 
(nach 1968, 1977 u.1978) 

 
Die Krankheit AIDS 

taucht in der BRD auf. 
 

Der Bildschirmtext 
(Btx) wird eingeführt. 

 
1984 

Heinrich Schiefer, Platzwart, 
wird verabschiedet. 

 
Das Ehepaar Cziska, 

Vereinstrainer, 
verlässt den Club. 

 
Gustav „Bubi“ Scholz,          

ehemaliger Box-Europameister, 
erschießt seine Frau. 

 
Wolfgang Overath 

wird Prinz Karneval 
in Siegburg. 

 
1985 
 

Eckhard Jokisch wird TCF 
Präsident. 

 
Karel Kröbl wird Cheftrainer. 

 
Boris Becker siegt              

in Wimbledon                 
im Tennis-Herren-Einzel. 

 
Glykol-Skandal: 

Frostschutz im Prädikatswein. 
 

 

 1986 
50 Jahre TCF 

 
Diego Maradona und die   

„Hand Gottes“ bei der Fußball-
WM in Mexiko. 

 
Boris Becker gewinnt zum       
2. Mal das Herren-Einzel in 

Wimbledon. 
 

Gau im russischen Kernkraft-
werk Tschernobyl. 

 
Reinhold Messner bezwingt   

alle 14 Achttausender. 
 
1987 

Wechsel in der TCFK Spitze: 
 Zilz /Winand 

 
Martin Zilz stirbt durch ein     
tragisches Flugzeugunglück. 

 
Trude Herr wandert in die    

Südsee aus. 
 

Steffi Graf (18) ist Nr. 1         
im  Welt-Tennis. 

 
1988 
Der „Blaue Salon“ gehört mit 
dem Umbau des Clubhauses der 
Vergangenheit an. 
 

Das erste Nachtturnier           
im  TCF findet statt. 

 
Steffi Graf gewinnt den 
„Golden Grand Slam“ 

 
Die deutsche Tennis National-
mannschaft gewinnt erstmals 
den Davis-Cup mit 4:1 

 
1989  

Lambada                     
heißt der neue Modetanz 

 
Boris Becker gewinnt zum 
dritten Mal in Wimbledon 

31.10.10 

 

TCFK e.V. von 1936 
 

Chronologie 1980 - 1989 

 

Band 3 



 
 
 
 
 

1990-1992  1993-1995  1996-1999 
1990 

Sturmschäden auf der           
TCF Anlage    

 
Umbau Erdgeschoss 

(Umkleide & Duschräume) 
 

Deutschland wird zum 3. Mal 
Fußball-Weltmeister 

 
Das Ende der DDR 

 
„Tutti Frutti“ startet  im TV 

(Strip Show) 
 

1991 
Boris Becker 

Nr. 1 
der Weltrangliste 

 
Der TCF Vorstand 

wird auf 5 Positionen umbesetzt 
 

Besetztes Kuwait wird befreit 
Golfkrieg 

 
Sensation in Wimbledon: 

Michael Stich : Boris Becker 
Steffi Graf : Gabriela Sabatini 

Barbara Rittner 
Drei Deutsche gewinnen 

 
„Gletschermann Ötzi“ 

im ewigen Eis gefunden 
 

Ökonomie:                    
Fam. Paes geht nach 13 Jahren, 
es kommt Fam. Zarambovicz 

 

1992 
Erdstöße                     

von 5.8 auf der Richterskala 
erschüttern das Rheinland 

 
„De Aap“, Peter Müller, stirbt 

 
Senioren AK III (H60) 

werden Mittelrheinmeister 
in der Oberliga 

 

Steffi, Boris u. Michael 
räumen nochmals gewaltig ab 

 1993 
Wechsel im TCF Sekretariat: 
G. Heising übergibt nach 20 

Jahren an H. Kaiser 
 

Wechsel in der Ökonomie: 
Fam. Zarambovicz gehen 

Fam. Stolpmann übernehmen 
 

Attentat auf Monika Seles 
 

Steffi Graf gewinnt  
zum 3. Mal die French Open, 
zum 5. Mal in Wimbledon u. 
zum 3. Mal die US-OPEN 

 

Deutschland gewinnt 
zum 3. Mal den Davis-Cup 

 

Die Zahl der TCF Mitglieder 
überschreitet 600 

 

1994 
Platz 10 in einen Aschenplatz 

umgebaut. 
 

Der TCF verfügt nun über  
10 Außenplätze 

 

Neuer Teppichboden in der TH 
 

Dragan Djurdjevic             
neuer hauptamtlicher           

Trainer des TCF 
 

Wechsel in der Ökonomie: 
Fam. Stolpmann / Fam. Gatos 

 

100 Jahre 
Reissdorf Kölsch 

 

1995 
 

Steffi Graf gewinnt 
zum 4. Mal die French Open, 
zum 6. Mal in Wimbledon u. 
zum 4. Mal die US-OPEN 

 
Boris Becker wird zum 

3. Mal Weltmeister 
 

Der Förderkreis im TCF 
wird gegründet 

 

 1996 
60-jähriges 

Vereinsjubiläum 
 

Terrasse kpl. neu gestaltet 
 

Neue Beleuchtung in der TH 
                            

Wechsel in der Ökonomie: 
Fam. Gatos gehen 

Ilka Unger & Rainer Vogelsberg 
übernehmen die                
Clubgastronomie 

 
1997 

Zwei Pötte im Pott 
Dortmund & Schalke 

 
 

Diana Spencer „Lady Di“ 
stirbt bei einem Autounfall 

 
Ab 1997 ist die 
TCFK Chronik 
noch in Arbeit 

 
1998 

Hügel an Platz 8 
umgestaltet 

 
 
 
 
1999  

Umbenennung: 
Von Tennis-Cub Ford e.V. 

in Tennis-Cub Ford Köln e.V. 
TCFK 

 
Die Mitgliederzahl steigt 

auf über 700 
 

Ford Forschungs-Zentrum 
in Aachen eröffnet 

 
 
 
 
 
 

21.05.10 

 

TCFK e.V. von 1936 
 

Chronologie 1990 - 1999 

 

Band 4 



 
 
 
 
 

2000-2003  2004-2007  2008-2011 
2000 

Der Clubraum erhält          
den Namen: TCFKlause 

 

Der Spielplatz hinter Platz 8 
und das Tennis-Schuhregal 

werden neu gestaltet. 
 

Aschecontainer neu gebaut 
 

„Visteon Deutschland GmbH“ 
wird gegründet 

2001 
11. September: 

Anschläge auf das 
World Trade Centrum 

in New York 
 

Die DM verliert ihre Gültigkeit 
am 31.12.2001 

2002 
Am 1.1.2002 wird der EURO (€) 

in 12 Ländern eingeführt 
 

Großer Umbau mit           
Einweihungsfest am 1. Juni. 
(Einliegerwohnung u.s.w.) 

 

Videoüberwachungsanlage 
installiert 

 

Fahrradständer               
für 14 Fahrräder 

2003 
Nach 8-jähriger              

Trainer-Tätigkeit  hört         
Dragan Djurdjevic auf. 

 

Neue Platzbelegungstafel   
installiert 

Lagerraum zum Trainerraum 
umgebaut. 

Sportecke in der TCFKlause 
neu gestaltet. 

 

Baubeginn                  
Kleinfeld-Tennisplatz 

 

Karriere-Ende 
von Pete Sampras 

 2004 
1. „Tag der offenen Tür“       

mit Einweihung des 
Kleinfeld-Tennisplatzes. 

 

Sitzgruppe an Platz 8          
aufgestellt. 

 

Videoüberwachungsanlage    
für TH 

 

Neonröhren kpl.              
in der TH ausgetauscht. 

 
2005 

2. „Tag der offenen Tür“ 
 

Stand zum Nippeser Str.-Fest 
 

Spielplatz-Erweiterung und 
Verlegung neben Kleinfeld 

Tennisplatz. 
 

Erstmals erscheint die 
Zeitschrift „OFF“            

von der FFO 
 
2006 

Tennisschule Sonsala löst 
Tennisschule SATORI        

(R. Zaiss) ab.  
 

 Der ehemalige Balllagerraum 
(Herrenumkleide) wird zum 

Club-Archiv umgebaut. 
 

Saddams (Irak) Hinrichtung 
 

Ford macht 
12.7 Milliarden Dollar Verlust 
 
2007 

Auto des Jahres: 
Ford S-Max 

 
Deutschland 

wird Weltmeister im 
Herren-Handball 

& 
Frauen-Fußball 

 

 2008                                             
„Dicke Luft am Rhein“ 

Einführung der Umwelt-
Zone/Plakette 

in Köln 
 

Platz 8                    
wird in Eigenleistung       

abgetragen (Rotasche) und 
generalüberholt. 

 
Günter Knapp, 
1. Vorsitzender 

des TCFK, stirbt im Alter 
von 78 Jahren 

 
2009 

Historisches Stadtarchiv     
in Köln / Severins Str.     
aufgrund  U-Bahn Bau   

eingestürzt 
 

16 Tote nach Amoklauf      
in Winnenden bei Stuttgart 

 
G-20-Gipfel 

Eine Billion Dollar 
gegen die Krise 

 
2010 

Durch Vulkanasche bleibt 
Europa am Boden 

                                                
135 Milliarden Euro 

an 
Griechenland 

 
470 Milliarden Euro 

für                         
€ Stützung 

 
 
 
2011 
 
15. April:   

75-jähriges 
Vereins-Jubiläum 

 

21.05.10 

 

TCFK e.V. von 1936 
 

Chronologie 2000 - 2011 

 

Band 5 



 
 
 
 
 
 

 Ford Werke AG  Sport allgemein   
 
     
1925 Die Ford Motor Company Aktiengesellschaft wird am 18. August in Berlin gegründet. 

Aktienkapital: fünf Millionen Reichsmark 
 

1926 Im Berliner Westhafen wird ein Montagebetrieb eingerichtet. 
30 Mitarbeiter setzen das Ford T-Modell („Tin Lizzie“) aus                                            
in  Holzkisten angelieferten US-Teilen zusammen. 
Tagesproduktion: 50 Autos. 
 
 
 
 

1927 Am 31. August wird die Montage des legendären Modell T in Berlin eingestellt und die 
Halle vorübergehend stillgelegt. 
 

1928 Import des ersten Modell A. 
Am 20. August rollt der erste in Berlin gebaute „A“ aus der Halle. 
 

1929 Köln wird als Standort für ein neues Autowerk festgelegt. 
 

1930 Ford kauft ein 16 Hektar großes Gelände in Köln-Niehl. 
Am 2. Oktober legt Henry Ford den Grundstein. 
 

1931 Am 15. April schließt das Berliner Werk. 
Am 4. Mai läuft in Köln das erste A-Modell vom Band. 
 

 Im Endspiel von Wimbledon stehen sich erstmals zwei deutsche Spielerinnen gegenü-
ber: Die Kölnerin Cilly Aussem bezwingt Hilde Krahwinkel (Essen) 6:2, 7:5. 
 

1932 Die Produktion wird vom Modell A auf das Modell B umgestellt, das den Namen 
„Rheinland“ erhält. 
Gleichzeitig wird der Kleinwagen „Köln“ entwickelt. 
 

1933 Im Kölner Ford-Werk wird das Vier-Typen-Programm mit Modell A, Modell B (Rhein-
land), Modell Y (Köln) und Ford V8 beibehalten. 
 

1934 Die Produktion verdoppelt sich gegenüber dem Vorjahr. 
 

1935 Mit der Produktionsaufnahme des „Eifel“ und Einstellung des Modell B bleibt die Pro-
duktpalette stabil. 

 
 
 
 

                                                ....und dann das Jahr 1936 
23.02.07 

           
1925-1935 



 
 
 
 
 
 

TC Ford Köln Ford Werke AG  Sport allgemein  auch das geschah 
 
Gründungsdatum: 

15. April 1936 
in dem Jahr, ...........> 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tennis war – im Ver- 
gleich zur heutigen 
Zeit – ein exklusiver 
und seltener, aber ein 
in Bezug auf die  
Ausrüstung erheblich 
preisgünstiger Sport. 
Man muss sich vor- 
stellen, dass ein 
Tennisschläger von 
einst für ca. RM 30.- 
zu haben war. 
 
 
„Jean“ Phillipps er- 
hielt den Auftrag, 
zwei Tennisplätze zu 
bauen. 
Ein schönes Gefühl, 
nicht nur 2 Plätze zu 
bauen, sondern an- 
schließend auch als 
Tennislehrer diesen 
Sport - Neulingen  
nahezubringen. >>> 
 

 
 
>..............................> 
 
 
 
 
 
 
 
beschloss der 
Vorstand der Ford- 
Motor-Company 
Köln, 
Konsul E. Vitger, 
R.H. Schmidt u. 
O.K. Mayer die 
Gründung einer  
Tennissportanlage 
in Köln.                        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ford Köln beginnt 
mit der Ausfuhr von 
Einzelteilen an die 
übrigen Ford-Gesell-
schaften, auch an die 
USA. 
Das Austausch-Mo-
tor-Verfahren macht 
eine Erweiterung des 
Kundendienstes 
möglich. 
 
 

  
 
in dem Fred Perry  
(England) das 
 Wimbledon-Turnier 
gewann und große 
sportliche  Ereignisse 
bei der XI. 
Olympiade in Berlin 
gefeiert wurden, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
(gegen G. von 
Cramm 6:1, 6:1, 6:0 
Deutschland) 
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Konsul E. Vitger 

R.H. Schmidt 

O.K. Mayer 

                       
„Jean“ Phillipps 

als Trainer 
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Freunde des weißen 
Sports finden sich 
schnell zusammen. 

 
Nach Beendigung der 
Bauarbeiten - die 
Plätze wurden mit 
der Hand ausge-
hoben, die Erde mit 
Pferd und Loren 
weggegeschafft- 
konnte der Spielbe- 
trieb aufgenommen 
werden.                  
Mit einem Monats-
beitrag von sage und 
schreibe RM 2,- 
(selbstverständlich 
nur im Sommer), der 
sogar noch die 
Kosten für die 
Balljungen bein- 
haltete, konnte dann 
endlich um Satz und 
Sieg gespielt werden. 
                                    
Der Club hatte im 
Frühjahr 20 Mitglie- 
der. 
                           
Konsul E. Vitger  
wurde der 1. Präsi-  
dent des TCFK und 
nahm diese Funktion 
bis 1951 wahr. 
  
Der Grundstein für 

den TCFK von 
heute war gelegt. 

 
P. Ansorg, der 

„Sport-Obmann“ 
des Werkes, 

wird 1. Sportwart. >>
 

 
 
 
 
 
 
>>>>>>>>>>>>>>>>>> 
 
Der Grundlohn eines 

Ford Mitarbeiters 
betrug RM 1,40       

je Stunde,           
bei damals schon      

40 Wochenstunden. 
 
Die Jahresproduktion 
übersteigt die 20.000 
Marke mit den in-  
zwischen 2.297 Mit- 
arbeitern. 
                              
Die Modellpalette 
wird auf die Typen 
V8 und Eifel redu-
ziert, außerdem wer- 
den die Lastwagen-
Modelle V8 und BB 
gebaut. 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

In Berlin finden die 
11.           

Olympischen Spiele 
statt.               

Es nehmen          
3936 Teilnehmer aus 
49 Ländern teil.    >>  
 
Sensation: 

Max Schmeling 
(jubelnd) schickt den
als unschlagbar gel- 

tenden Joe Louis 
zu Boden- 

K.-o.-Sieger 
in der 12. Runde. �z  

 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erstmals werden die 

Wettbewerbe im 
Rundfunk 
übertragen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                                                                               13.11.02 
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1. Platzanlage 
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Die kleine Zahl der 
Gründungsmitglieder 
wuchs in dieser Zeit 
sehr schnell, so dass 
eine Erweiterung der 
Tennisanlage im Ford 
Werksgelände um 2 
weitere Plätze not- 
wendig wurde. 
Gemeinsam mit dem 
Vorstandsmitglied, 
O.K.Mayer wurden 
die Arbeiten in  Ei- 
genleistung durchge- 
führt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die internationale 
Tennisszene wird 
von den Amerikanern 
beherrscht. 

J.D. Budge     ge-
winnt das           

Wimbledon-Turnier   
gegen den deutschen  
Gottfried von Cramm  

mit     6:3, 6:4, 6:4 
 
 
 
 

Der berühmte Fuß-
ballclub 

„Admira Wien“ 
spielt nun für 
Deutschland. 

 

  
Das Zeppelin-
Luftschiff LZ 129 
wird in Lakehurst 
durch Feuer zerstört. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es erfolgt der 
„Anschluss“ 

Österreichs an das 
Großdeutsche Reich. 

 
 

11.01.05 

1937 
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Der TCF hat bereits 
60 Mitglieder.  
                                  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die provisorische 
Umkleidebaracke 
wird durch ein ge-
mütliches Club- haus 
ersetzt. 
                     �z  

1. Clubhaus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                               
Zur Entlastung des 
Kölner Ford Werks 
wird in Berlin-
Johannisthal ein 
Montagebetrieb er-
richtet. 
Ende April erscheint 
der „Buckel“ als 
Weiterentwicklung 
des Eifel. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Der Firmenname 
ändert sich am        

21. Juli in           
“Ford-Werke AG”  

                              
Die LKW Produktion 
nimmt stark zu. 
 

   22. Mai: 
Militärbündnis mit 
Italien (Stahlpakt) 
 

23. August: 
Deutsch/Sowjetischer 
Nichtangriffspakt 
(„Hitler-Stalin-Pakt“) 
 

Beginn des 
2. Weltkrieges 

 

1. September: 
Deutschland greift 
Polen in einem 
Blitzkrieg an. 
 

03. September: 
Die damaligen West- 
Mächte (F u. GB) 
erklären Deutsch- 
land den Krieg. 
 
Nahe Braunschweig 
in Wolfsburg, auf 
„grüner Wiese“, 
wird auf Anregung 
von Prof. F. Porsche 
das VW-Werk 
errichtet. 
„Für jeden Deut-
schen ein Auto“, 
war der Slogan. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

25.10.05 

1939



 
 
 
 
 
 

   Sport allgemein   
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    Sport allgemein   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

27.02.09 
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Franz Alexius Willy Bars Heinz Broich 

Hans Graf 

Walter Butscheidt 

Martin Hirsche Stefan Langen Franz de Munck 

Willy Nagelschmidt Harry Nelles Berthold Nordhorn Walter Nussbaum 

Josef Röhrig Hans Schäfer Anton Schulz Hans Weissweiler 
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17.09.05 
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Jean Phillipps 
                   mit Schnauzbart 
Ludwig Maurer 
                   mit weißem T-Shirt 
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Die 2. Anlage: 
In diesem Jahr kann 
der TCF bereits 
stolze 6 neue Plätze 
vor dem Werk 
vorweisen - leider 
aber noch kein 
Clubhaus. Im glei- 
chen Jahr wird  
H. Kling als neuer 
Präsident des TCF 
gewählt. �  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Taunus 
12M 
1.2 Liter 
38 PS 
 
 
5. Juli: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      
8. Januar: 
Als erste grundsätz- 
lich neue Nach- 
kriegskonstruktion 
erscheint der Ford 
Taunus 12 M auf dem 
Markt. Es ist das 
erste deutsche Auto 
mit selbsttragender 
Karosserie. 
 

Im April wird die 
Betriebskrankenkasse 

eingerichtet. 
 
 

Das Auto mit der 

Weltkugel. 

M=Meisterstück 

 
�  
            
 
 
 
 
 
 
            
 
 
 
 
                                    
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Olympische Spiele in  
Helsinki            

Unter den           
69 Ländern,         

die 5867 Teilnehmer 
schickten, erstmals 

die 
UDSSR. 

Russland hatte sich 
1912 zurückgezogen 
                            >>>> 
Die „tschechische 

Lokomotive“,       
Emil Zatopek, 

gewann auf drei 
Langstrecken, seine 

Frau im 
Diskuswerfen. 

 
 
 
 
 
Boxer Peter Müller 
hat die Lücke in der 
Deckung des Ring- 
richters gefunden. �  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Das deutsche 

Wirtschaftswunder 
begann. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
26. Mai: 
Unterzeichnung des 
Vertrages über die 
Beziehungen der 
Bundesrepublik zu 
den drei West-
mächten 
(„Deutschland- 
Vertrag“) in Bonn. 
 

24. Dezember: 
Das Fernsehen hat 
offiziell Premiere. 

 
 
 
 
 
 
 

07.08.10 
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Sommerfest „1001 Nacht“ 
 



 
 
 
 
 
 

   Sport allgemein   
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     
 
 
 
 
            
 
 
 
 
 
 
            
 
 
 
 
                                   
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

30.01.06 

1954
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4. Januar: 
Der Taunus 15 M 
wird produziert mit 
dem ersten in Köln 
neu entwickelten 
Ford-Motor nach 
dem Krieg (55 PS). 
 
 
 
            
 
 
 
 
 
 
            
 
 

  
Der US-Amerikaner 

Tony Talbert gewinnt 
Wimbledon, 

French Open u. die 
US-Open. 

Ken Rosewall 
gewinnt die 

Australien Open 
 

Deutscher           
Fußball-Meister wird 
Rot-Weiß Essen mit 
4:1 gegen Kaiserslau-
tern. 
 

„Sugar“             
Ray Robinson 

wird sensationell 
zum dritten Mal 
Weltmeister im       
Mittelgewicht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  
18. April: 
Albert Einstein (76), 
Mathematiker und 
Physiker, Begründer 
der bahnbrechenden 
Relativitätstheorie, 
stirbt in Princeton, 
USA 
 
 
 
 
 
 
 
 
6. Mai: 
Die Bundesrepublik 
Deutschland wird 

souverän und       
Mitglied der Nato. 

 
8.-14. September: 

Verhandlungen in 
Moskau 

 
14. Mai: 

Die Sowjetunion 
gründet den 

Warschauer Pakt 
 
9. Oktober: 
6 aus 49: 

Erste Ziehung der 
Lottozahlen          
in Hamburg 

 
23. Oktober: 

Volksabstimmung 
an der Saar 

 
 
 
 

                                                                                                                                                                                                                           03.04.09 
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�  Hans Schwarz 

Dipl. Sportlehrer und seit 1949 
Geschäftsführer des TCF 

 

 

 



 
 
 
 
 
 

TC Ford Köln Ford Werke AG  Sport allgemein  auch das geschah 
 
 
Wir stehen vor der 
Frage, wie lange 
noch wird die  
„grün-weiße-rote-Oase“ 
inmitten der Park-
plätze bleiben?? �z  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     
In Wülfrath beginnt 
die Produktion von 
Schmiede-, Press- 
und Holzteilen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach dem Taunus 
Kombi präsentiert 
Ford ein 17 M (P2)-
Programm mit vier 
Limousinen- und 
Kombiversionen. 
�z  
 
            
 
 
 
 
 
 
            
 
 
 
 
                                   
 

  
In Wimbledon ge-
winnt der Amerika-
ner Lewis Hoad, bei 

den Damen 
Althea Gibson, eben-

falls USA. 
 
 
Borussia Dortmund 
wird zum zweiten 
Mal hintereinander 
deutscher Fußball-
Meister. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  
1. Januar: 
Das Saarland wird 
wieder deutsch. 
 
1. Februar: 
Der Wankelmotor 
wird getestet. 
 
15. September: 
Wahl zum 3. Deut-
schen Bundestag. 
Die CDU gewinnt die 
Mehrheit. 
 
21. September: 
Das Segelschulschiff 
„Pamir“ sinkt süd-
westlich der Azoren. 
 
In Köln werden das 
neue Schauspiel- u. 
das Opernhaus ein-
geweiht. 
 

Die Prostituierte 
Rosemarie Nitribitt 
wird in ihrer Woh-
nung in Frankfurt 

erdrosselt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

20.03.07 

1957
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Die 2. Anlage, seit 1952 in Betrieb 
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Frl. Lammers  >> 

v.l.: 
Günter Pöttgen, 
Stephan Hucklenbroich 
B. Kemper 
�z  



 
 
 
 
 
 

TC Ford Köln       
 
 
Ein neuer Abschnitt 
beginnt beim TCF 

 
5. Februar: 

Der 1. Spatenstich  
auf der 

heutigen Anlage 
Scheibenstr. 23 

Köln-Weidenpesch 
ist ein neuer Anfang 
für den TCF.  Der 
“Tennis-Club Ford ”, 
25 Jahre lang ein rei-
ner Werks-Club, wird 
zum 

“ TCF e.V. ”     
Die Folge - der TCF 
nimmt zum 1. Mal 

Nichtwerksangehöri-
ge als Mitglieder auf.  
Ein gebranntes Kind 

scheut das Feuer!  
Getreu diesem Motto 

hat der TCF - um 
sicher zu gehen - das 
neue Grundstück für 
seine Tennisanlage 

für zunächst 30 Jahre 
von der Stadt Köln 

gepachtet. 
                                  
In etwa 500 freiwilli-
gen Stunden helfen 
Clubmitglieder, um 
bald auf ihren eige-
nen Plätzen spielen 
zu können.                    
 
 
 

����
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�  v.l.: 
Ludwig Maurer, 
Bob Layton u. 
Helmut Koenn 

v.l.: �  
Hans Schwarz, 
Jean Phillipps u. 
Bob Layton 



 
 
 
 
 
 

Jahr  Ereignis Außen-Plätze Clubhaus  T-Halle 
 
 

1960, 3. Juni, Einweihung der 3. Anlage in Köln-Weidenpesch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                 
 

 
 
 
02.03.07 / Klaus E. / Herbert Reitmeyer & Jahresberichte 

         
1960 

P
la

tz
 4

 

P
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tz
 4

 

 

 

Neusser Str. 

 

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rasen 

 P
la

tz
 3

 

P
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tz
2

P
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tz
1

 
 

Wilder Parkplatz 
der 

Stadt Köln 

 

P
la

tz
4

 
 

Rasen 

 

 
 

Rasen 

 

Eingang / Ausgang 

 
   Holzbude 
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25-jähriges Jubiläum 

des TCFK            
2. Dezember 

im „Edelweiß“ 
   Kaiserhof        
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11. April: 
Nach 3-jähriger Bau- 
zeit wird das neue 
Clubhaus  endlich  
fertiggestellt. Der 
Club-Präsident, RG 
Layton, begrüßte 
unter den anwesen-
den Gästen den Eh-
renpräsidenten des 
Clubs, Konsul E. 
Vitger. Er  danke bei 
der Einweihung al-
len, die dazu beige-
tragen haben, dass 
für die nunmehr 400 
Mitglieder eine vor-
bildliche Stätte des 
Tennissports ge-
schaffen wurde. 
Die Anlage umfasst 
nun sieben Außen-
Plätze und einen As-
phaltplatz kombiniert 
mit einer 35 m lan-
gen Trainingswand. 
 

      
Zum Jahresbeginn 
nimmt das Werk 
Genk die volle Pro-
duktion des Taunus 
12 M auf. 
 

Bei Ford erscheint 
der neue Taunus 

17M und erstmals   
ein Taunus 20M 

(Sechs-Zylinder) auf 
dem Markt.          >> 
                                   
In Köln geht für die 
Fertigung des 20M 
(Sechs-Zylinder) ein 
neues Karosserie-
Werk in Betrieb. 
                                
Als Schulungsstätte 
für die Händlerschaft 
und Mitarbeiter der 
Verkaufsdirektion 
wird das Ford-
Marketing Institut 
gegründet.  
 
Im Juli wird in Köln 

der 1.000.000te     
V6-Motor gebaut. 

 
 
            
                                  

  
2. Mai: 
Sepp Herberger über-
gibt sein Amt an  
Helmut Schön als 
Fußballbundestrainer. 
 
Der Australier Roy 
Emerson gewinnt 
Wimbledon. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                     
XVIII. OLYMPIADE 

in TOKIO 
Zum erstenmal war 
ein asiatisches Land 
Veranstalter Olympi-
scher Spiele. 
94 Länder schickten 
5588 Sportler nach 
Tokio. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

  
In der Bundesrepu-
blik werden Fußgän-
ger- “Zebrastreifen” 
eingeführt. 
 
Die britischen Post-
räuber werden zu 
insgesamt 307 Jahren 
Gefängnis verurteilt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
9. September: 
102.800 Arbeitslose 

680.000             
offene Stellen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

13.07.09 
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2. Clubhaus in Köln-Weidenpesch 

 



 
 
 
 
 
 

TC Ford Köln Ford Werke AG  Sport allgemein  auch das geschah 
 
 
Toni Schmücker 
wird zum Präsiden-
ten gewählt nachdem 
R.G. Layton nach 
7-jähriger Tätigkeit 
sein Amt aus berufli-
chen Gründen aufge-
ben musste. 
R.G. Layton wird 
zum Ehrenmitglied 
ernannt. 
 
Der Club bekommt 
immer größeren Zu-

wachs und somit 
wachsen auch die 
Ansprüche und     

Erwartungen der 
Mitglieder.  

 
Oktober: 
Fam. Martin Werdün 

- mit seiner Frau 
Helmi und seinem 

Sohn Markus werden 
Mitglieder. 

           
1. Oktober: 

Einweihung der 
1. Tennis-           

Lufttragehalle 
                   

Die Devise lautet: 
 

  “Endlich auch ein-
mal im Winter     

spielen”!           
 
 

 
 
 
 
 

     
Nach vierjähriger 
Bauzeit löst der Tau-
nus 12 M/15 M (in-
tern P6) seinen Vor-
gänger, den P4 ab. 
Die Limousine ist ein 
Fronttriebler und er- 
 hält an der Vorder-
achse erstmals Fe-
derbeine. 
 
In Saarlouis wird auf 
einem 1,4 Millionen 
Quadratmeter großen 
Areal der Grundstein 
für ein neues Werk 
gelegt. 
    
In Merkenich beginnt 
auf einer Fläche von 
510.00 Quadratme-
tern der Bau des For-
schungs- und Ent-
wicklungszentrums. 
  
In Düren erwirbt 
Ford ein 360.000 
Quadratmeter großes 
Gelände zum Bau 
eines Werkes für 
Hinterachsen.  
 
Die Kundendienst-
schule in Porz nimmt 
die Arbeit auf. Dort 
werden pro Jahr 
5.000 Mitarbeiter aus 
Vertragswerkstätten 
geschult. 
 
 
 
       

  
Rudi Altig wird auf 
dem Nürburgring 
sensationell Straßen-
weltmeister der Rad-
profis und lässt die 
favorisierten Franzo-
sen Jacques Anquetil 
und Raymond Pouli-
dor hinter sich. 
 
30. Juli: 
Das nervenaufrei-
bende Endspiel der 
bundesdeutschen Elf 
gegen England im 
Wembley-Stadion hat 
Fußballgeschichte 
geschrieben. �z  
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

                               
Borussia Dortmund 
gewinnt in Glasgow 
als erste deutsche 
Fußball-Mannschaft 
gegen den FC Liver-
pool den Europapo-
kal der Pokalsieger 
durch ein 2:1 nach 
Verlängerung. 
 

  
18. Mai: 

„Moby Dick“ im 
Rhein gesichtet. 

Nach vier Wochen 
voller Attraktionen 

schwimmt der       
Beluga-Wal wieder 
wohlbehalten ins 

Meer zurück. 
 

Kurt Georg          
Kiesinger           

wird Bundeskanzler. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
15. Dezember: 

Walt Disney (65), 
amerikanischer    
Erfinder von 

„Mickey Mouse“  
stirbt. 

 
31.03.07 
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Die Hauptversamm-
lung wählt Martin 
Werdün zum 1. Vor-
sitzenden und Paul 
Diederich sen. zum 
Sportwart. Das Amt 
des Schatzmeisters 
wird aufgrund der 
gestiegenen Anforde-
rungen von der Funk-
tion des Geschäfts-
führers getrennt. 
H. Schäfer wird zum 
Schatzmeister ge-
wählt. 
 
Es wird mit dem Er-
weiterungsbau be-
gonnen und die An-
lage des TCF wird 
für einige Monate zur 
Baustelle.  
                                     
 

����

 
 
 
 
 
 
26. Oktober: 

Winterfest im       
Gürzenich          

“Grill-Room“ 
 
 
 
 
 
 
 

   
In Genk beginnt die 
Produktion von Rä-
dern und des Escort. 
 

20. Juni: 
Henry Ford II weiht 
offiziell das For-
schungs- und Ent-
wicklungszentrum in 
Merkenich ein, in 
dem 2.000 Mitarbei-
ter beschäftigt sind. 
 

Die Werke in Düren 
und Saarlouis neh-
men die Produktion 
auf.  
                                
In Genk werden voll-
automatisch 15.000 
Räder pro Tag für 
alle Ford-Standorte 
in Europa produziert. 
 

27.August                    
Ford stellt den aus 
Genk kommenden 
neuen Escort vor. �  
 
 
 
            
 
 
 
                                    

  
XIX. OLYMPIADE  

MEXICO  
Mit Improvisations-
kunst und Liebens-

würdigkeiten wurden 
die Spiele für Sport-
ler aus 125 Ländern 

gestaltet. 
(Winter in Grenoble) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  
Das erste Teilstück 
der Kölner U-Bahn 
wird eingeweiht. 
 
Kölsch darf laut Ge-
richtsbeschluss auch 
außerhalb der Kölner 
Stadtgrenze gebraut 
werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jacqueline Kennedy 

heiratet den          
griechischen     

Großreeder Onassis. 
 

Die 68er 
Aktivisten „Apo“ 

 
 
 
 
 
 
 
 

Zwei Deutsche 
erfinden die 
Chipkarte 

 
Der 1. FC Köln 
wird erstmals 

DFB - Pokalsieger 
                                                          01.03.08 
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seit 1913 
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35-jähriges          
Bestehen des TCF 

 
Erinnerungen: 

Geschrieben von 
Willi Hartzheim 

 
Jubiläumszeitschrift: 
…. so wurde Zeitung

gemacht 
 

Toni Schmücker 
stiftet einen 

Wanderpokal 
 

Sportlicher Auf-
schwung im TCFK 
mit Ernst Buchholz 

 
11 Medenmannschaften

zum Spielbetrieb 
gemeldet 

 
der Sportausschuss 

 
die Übungsleiter 

 
unseren treuen Helfer

 
25. September: 

2. Aufblashalle wird 
eingeweiht 

 
der                 

Wirtschaftsausschuss
 

der Vorstand 
 

10.-17. Oktober: 
Jupp Frühling als     

Linienrichter bei der  
1. Profi-Tennis-

Weltmeisterschaft 
in Köln 

 
…. alles auf den  nächsten 

Seiten 

  
 
 
 
 
 
   
Der 6.000.000te Ford 
aus Deutschland rollt 
vom Band. 
Ford führt das “Mo-
torcraft” Ersatzteil-
programm mit rund 
550 Teilen für Fahr-
zeuge auch anderer 
Fabrikate ein.  
 
 
 
 
 
Auf Capri RS errin-
gen Dieter Glemser 
die Tourenwagen- 
Europameisterschaft 
und Jochen Mass die 
deutsche Rundstre-
ckenmeisterschaft. 

 
 
 
            
 
 
 
 
 
 
            
 
Ford Escort XL �y  

 
 

  
 
Im Tennissport gibt 
es eine neue Rege-
lung: Der Tie-Break 
wird eingeführt. 
 

John Newcombe 
gewinnt erneut das 
Wimbledon-Finale 

mit 
6:3,5:7,2:6,6:4,6:4 
gegen Stan Smith 

 
Mai/Juni: 
Bundesliga-Skandal 
Spiele (u.a. von 
Hertha BSC, Kickers 
Offenbach) wurden 
durch Bestechung 
manipuliert. 
 
Beim Spiel Mön-
chengladbach gegen 
Werder Bremen 
bricht beim Stand 
von 1:1 in der 88. 
Minute ein Fußball-
tor zusammen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 12. Mai: 
Sensation: 
Als erste Frau verlas 
Wibke Bruns 
TV-Nachrichten 
(ZDF) 
 

 
 
 
 
 
 
 

20. Oktober: 
Willi Brandt erhält 
den Friedensnobel-
preis. 
 

TV-Krimi: 
„Das Halstuch“ 
wird zum Straßenfe-
ger. 
 

Erich Honecker an 
die Macht. 
 

Uraufführung von 
Webbers Musical: 
„Jesus Christ“ 
 

Franz-Josef Strauß 
wird in New York 
von zwei Prostituier-
ten beraubt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

21.01.07 

1971
1

„Dalli Dalli“ 
mit Hans Rosenthal 

(ZDF 1971-1986)
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14. Februar: 
TCF Karnevalsfeier 
Karneval in Rio 
111 Personen 
 

30. April: 
Tanz in den Mai 
80 Personen 
 

18. Juni: 
Schiffstour 50 Personen 
   
10. Juli: 
Sommerfest 

„Western Ranch“ 

140 Personen 
 

23. Oktober: 
Boule Turnier 
 

13. November: 
Doppelkopf-Turnier 

19 Teilnehmer 
 

 27. November: 
Winterball & Ehrungen 

                     
5. Dezember: 

Weihnachtsfeier          
für Jung & Alt 

 

Unser Clubmitglied, 
Egon Schiller, wird 
im stärksten Bezirk 
(Köln/Leverkusen) 
des TV Rheinbezirks 
zum Jugendwart ge-
wählt.  
 

Toni Schmücker 
stiftet  neuen Pokal 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Erstmals taucht das 
blaue Ford-Emblem, 
die „Pflaume“ wieder 
an Ford-Fahrzeugen 
auf. 
 

Die „Capri“ erhalten 
eine erweiterte Aus-
stattung, ein neues 
Motorenprogramm 
und eine verfeinerte 
Fahrwerksabstim-
mung. 
 

Juni: 
Der „Fiesta“ wird in 
Köln vorgestellt. Er 
ist lieferbar mit Mo-
toren von 0.9 bis 1.1 
Liter Hubraum und 
bis 53 PS. 
 

Der Granada erhält 
einen 2.8-l-V6-Motor 
mit Benzineinsprit-
zung und 150 PS. 
    

Der 1.000.000te  
Transit              

wird produziert. 
  

Hans Heyer wird auf 
Escort Deutscher 
Rennsportmeister. 
 
 
 
 
            
 
 
 
 
           

  
4. Februar: 
In Innsbruck werden 
die Olympischen 
Winterspiele eröffnet. 
Ski-Ass               
Rosi Mittermaier 
gewinnt 
2 x Gold u.                
1 x Silber  
 
 
 
 
 
 
 
  
                             
Die große Ära des 
Schweden Björn 
Borg beginnt mit 
seinem ersten von 
fünf aufeinander 
folgenden Siegen in 
Wimbledon. Eine bis 
heute einmalige 
Leistung. 
 

Olympische        
Sommerspiele        
in Montreal 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 1. Januar: 
Gurtpflicht in 
Deutschland 

 

7. Juli. 
Gustav Heinemann 

(Deutscher 
Bundespräsident) 

stirbt 
 

2. November: 
Jimmy Carter 

wird 
39. Präsident 

der USA 
 
 
 
 
 
 
 
Zahlengenie: 

Der erste            
Taschenrechner 

(Texas Instruments) 
 

 
 

 23.07.09 
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Ford Taunus �­�­�­�­ 

�£�£�£�£ Ford Fiesta 
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26. Januar: 
Die Hauptverwaltung 
des TCF beschloss 
nach langen, aufrei-
benden Vorarbeiten 
besonders engagier-
ter Mitglieder, den 
Bau einer festen Hal-
le mit 3 Plätzen. 
 
 
10. Juni: 
Grundsteinlegung  
24. September: 
Einweihungsfeier der 

1. Tennishalle 
 

Höhepunkt der Ver-
anstaltung ist ein 
Schaukampf von 
zwei australischen 
Tennis-Profis in der 
neuen Halle. 
 

Mit der Erweiterung 
wird die Clubanlage 
erheblich aufgewer-
tet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der TCF, mit insge-
samt 13 Plätzen, 
kann stolz auf das 
bisher Erreichte sein. 
(9+1 Freiplätze u. 
        3 Hallenplätze) 
 
 
 
 

 
16. Juni: 
Die Ford-Motor- 
Company feiert  ihr 
80. Firmen-Jubiläum. 
 

August: 
Ford präsentiert das 
Escort Cabrio in zwei 
Ausstattungsvarianten 
mit drei verschiede-
nen Motoren: 
1.3 Liter (69 PS), 
1.6 Liter (79 PS) u. 
1.6 Liter Einspritzer 
mit  105 PS. 
Ein in Zusammenar-
beit mit Klöckner-
Humboldt-Deutz 
entwickelter 1.6 Liter 
Dieselmotor (40 
KW/54 PS) kommt in 
den Modellen Fiesta, 
Escort sowie im neu 
eingeführten Orion 
zum Einsatz. 
 

Das Sondermodell 
Transit „Treffer“ 
wird in die Serie 
übernommen. 
 

Den Escort gibt es 
auch als fünftürigen 
Turnier. 
     
Der Orion, ein Escort 
mit Stufenheck, 
kommt auf den 
Markt. 
 

Der Fiesta wird durch 
ein verändertes De-
sign der Sierra-Form 
angepasst. 
 

  
 
 

Der 1. FC Köln 
wird zum 4. Mal 

Fußball-Pokalsieger 
(nach 1968, 1977 u. 
 1978) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  
 
 
 
Gesundheitsreform: 
Zuzahlung im Kran-
kenhaus und bei Ku-
ren. 
Beitragsfreiheit für 
pflichtversicherte 
Rentner abgeschafft. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Köln ist keine      
Millionenstadt mehr.
 
Die Krankheit AIDS 
taucht in der BRD 

auf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bildschirmtext 

(Btx) 
wird eingeführt. 

 
 
 
 
 
 

                                                                                                                                                                                                                           24.03.07 
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 24.09.06 

1986
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u.a. Ehepaar Phillipps �y  

�{  u.a.  die Ehepaare:     
Szardenings, Müller, u. Berger 
vorne sitzend: Gisela Heising 
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Die Clubzeitung     
erhält den Namen 

Ballgeflüster 
                                    
5. Februar: 
Mit der Einweihung 
des umgebauten Club-
hauses gehört der  

„Blaue Salon“ 
 
 
 
 

 
nur noch der Vergan-
genheit an. Die neue 
Theke und Zapfanlage 
kommen bei den Mitg-
liedern so gut an, dass 
viele Mitglieder spon-
tan Barhocker stiften. 
 

Die Senioren Mann-
schaft AKII (über 55) 
gelingt der Aufstieg in 
die Oberliga und wird 
zur Mannschaft des 
Jahres gewählt. 
 

Claudia Philipps und 
Andrea Baier gewinnen 
auf TVM-Ebene den 
Johannes Singer Pokal. 
 

Walter Saeger und KH 
Lech wurden Doppel-
Verbandsmeister der 
Senioren AKII. 
 

18. November: 
Stefan und Rosel Paes 
feiern ihr 10-jähriges 
Gastronomie-Jubiläum. 
 

25. November: 
Das erste Nachtturnier   

findet im TCF statt. 
 

4. Dezember: 
Modenschau im TCF 

 

     
 
 
Der sportliche Sierra 
Cosworth rundet die 
Baureihe ab. 
 

In Sierra und Scorpio 
kommt das neu ent-
wickelte MT75 
Fünfgang-Getriebe 
zum Einsatz. 
 

Die völlig überarbei-
teten Transit-Modelle 
werden vorgestellt. 
 

Erstmals verleiht 
Ford in Deutschland 

die                 
“Q1-Qualitätsauszeichnung”  
an Lieferanten und 

eigene Werke. 

 
Die Ford Credit Bank 
AG firmiert unter der 
neuen Bezeichnung 
Ford Bank AG  
 
 
 
 
            
 
 
 
 
                                   
 

 September: 
Steffi Graf gelingt 
mit dem Gewinn des 
„Golden Grand Slam“   
eine in der Tennisge-
schichte einmalige 
Leistung.              
Siegerin:          

Australian-Open,  
French-Open,        
US-Open und 
Wimbledon 

Steffi siegt auch bei 
den Olympischen 
Spielen in Seoul . 
 

Ford gewinnt mit 
dem Sierra Cosworth 
RS die Tourenwagen 
Europameisterschaft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

16.-18. Dezember: 
Die deutsche Tennis 
Nationalmannschaft 
gewinnt erstmals den 
Davis-Cup mit 4:1 
 

  
Köln feiert: 

700 Jahre 
Stadtrechte, 
600 Jahre 

Universität und die 
Wiedereröffnung 

der „Ringe“ 
 

In einem Indizien-
Prozess wird 

Monika Weimar 
wegen Mordes an 

ihren beiden Kindern
zu lebenslanger 
Haft verurteilt. 

 

14. September: 
Kardinal Joseph 

Höffner tritt zurück 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
20. Dezember: 

Joachim Meisner 
wird in Köln 

Oberhirte 
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20. März: 
Jahreshauptversammlung 
Beitragserhöhung: 
DM 25.- f. Jugendliche 
DM 50.- f. Erwachsene 
 

Mai: 
Zeitung (Ballgeflüster) 

erstmalig 
von Klaus E. erstellt. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

7.-9. Juni: 
 Anlage unter Wasser 

 
 
 
 
 
 

 

 1. Herren steigen in 
die 1.Verbandsliga 

auf. 
 
 
 
 

 
 

Die Damen 30      
gewinnen den      
Verbandspokal      

und werden erst im 
Endspiel um den 

Köln Cup gestoppt. 

  9. Juni: 
Im Stammwerk Köln 
beginnt die           
Produktion des 
Sportcoupés Puma. 
 
 
 
            
 
 
 
Die Werke Berlin, 
Düren, Wülfrath so-
wie Bereiche des 
Entwicklungszent-
rums Köln-Merkenich 
werden Teil des glo-
balen Autosysteme-
Zulieferers Visteon 
Automotive Systems, 
einem Geschäftsbe-
reich von Ford. 
 
 
 
            
 
 
 
 
  
 
 
                                   

 Mai:                     
Nach einer dreimona-
tigen Verletzungspau-
se kehrt Steffi Graf bei 
den German Open in 
Berlin auf den Tennis-
platz zurück und erlebt 
im Viertelfinale mit 
0:6 und 1:6 die höchs-
te Niederlage ihrer 
Karriere. 
 

21. & 25. Mai: 
Zwei Pötte im Pott / 
Dortmund & Schalke. 
 
 
 
 
 
 

13. Juli: 
Deutsche Damen 
werden Fußball-
Europameister      

2:0 gegen Italien 
 

Boris Becker erklärt 
seinen offiziellen 

Rücktritt von    
Wimbledon und den 

Grand Slam-
Turnieren , bleibt aber  

"Freizeit-Profi". 
 

September: 
Michael Stich       
beendet seine 
Tenniskarriere 

 

Oktober:            
Der deutsche      

Tennis-Bund beruft   
Boris Becker zum 

Teamchef           
der deutschen        

Davis-Cup-Mannschaft. 

  
 
 
 
 
 
 
 

Vogel des Jahres       
der Buntspecht 

 

1. Juli: 
Beitragsentlastungsgesetz 
Krankengeld-Reduzierung 

von 80% auf 70% des 
Bruttogehalts 

 
17. Juli: 
Jahrhunderthochwasser 

an der Oder 
 

31. August: 
Prinzessin           

Diana Spencer (36) 
stirbt bei einem     

Autounfall in Paris  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Peter Graf, Vater von 
Steffi Graf, wird we-
gen Steuerhinterzie-
hung zu drei Jahren 
und neun Monaten 
Freiheitsstrafe verur-
teilt. 

Dezember:  
Albert Caspers    wird 
neuer Präsident beim 

1. FC Köln. 
 
 

12.01.11 
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15. April: 

75. 
Vereinsjubiläum 

 
(1936 – 2011) 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Feier: 
28. Mai 
in der Tennishalle,  
da im Anschluss ein 
neuer Tennisboden 
verlegt wird. 
(alt von 1994) 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Februar:     
Focus III 
kommt auf den 
Markt 
 
 
 
            
 
 
 
 
 
 
            
 
 
 
 
                                    
 

 17.-30. Januar: 
Australian Open 
 

8.-13. Februar: 
Hockey Hallen WM 
in Posen 
 

9.-13. März: 
Biathlon WM 
in Chanty Mansijsk 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

28./29. Mai: 
Handball 
CL-Finalrunde 
in Köln 
 

20.Juni-3. Juli: 
Tennis Wimbledon 
 

26. Juni-17. Juli: 
Frauen-Fußball-WM 
in Deutschland 
 

29. Aug.-11. Sept.: 
US-Open in              
New York 

 

 1. Januar: 
KVB Preiserhöhung  
Einzelticket: 2.50 
4er-Ticket: 9.00 
 
Führerschein          
mit 17 
 
                                     
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
                                   
evtl. 
Cami (türkisch) 
Moschee-Einweihung 
in  
Köln-Ehrenfeld 
 

10.02.11 
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Ökonomie bzw. Clubwirt: 
 

von / bis Bild Name Chronik-Seite 
1964-1967  Frau Abresch 1988-21 
1967-1968  Frau Boschbach 1988-21 
1968-1969  Ehepaar Rainer Roth 1988-21 
1969-1970  Herr Kunz 1988-21 
1970-1972  Bobert Roth 1988-21 
1972-1974  Ehepaar Weiss 1988-21 

1974  Ehepaar Heinemann 1988-21 
1974-1978  Fam. Rudi & Edeltraut Suchanek 1988-21 

    
    
 Fam. Suchanek   
    
    

    
    
  Fam. Paes  

11.78-12.1991  Fam. Rosel & Stefan  Paes 1988-21 
12.91-11.1993  Fam.Monika & Ulli Zarambovicz 1991-16 
12.93-09.1994  Fam. Elisabeth & Jan Stolpmann 1993-25 

 Fam. Zarambovicz   
10.94-06.1996  Fam.Monika & Jotti Gatos 1994-21 

    
    
    
    
    
    
    
  Fam. Gatos  
    

07.96-03.2002 Ilka & Rainer  Ilka Unger & Rainer Vogelsberg 1996-1 
04.02-31.03.10  Fam. Klaus & Andrea Leitner 2002-? 

    
    
    
    
    
    
    
    

 Klaus & Andrea Leitner   
01.04.2010-  Carlo Forte & Francesca 2010-? 

15.04.10 
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bzw. 
Clubwirt 

 

 

 

 

 

 

 
 



 
 
 
 
 
 
 

Trainer & Übungsleiter:  
 

von / bis ÜL / Trainer Bild Name Chronik-Seite 
1936-1977 ÜL  Jean Phillipps 1977-1 

     
     
     
     
     

1970- ÜL  Willi Koch 1971-9 
1970- ÜL  A. Meier 1971-9 

     
 ÜL  Mathias Wegescheidt  
     
     

1972- Trainer  Willy Buchholz 1972-1 
 Trainer  Udo Lilischkies  
 ÜL  Christian Pinner 1976/7 
 ÜL  Robert Fix 1977 
 ÜL  Herbert Reitmeyer 1977 
     

1979-1984 Trainer  Stefan Cziska 1979-2 
1984-1 

     
     
     

1985-1989 Trainer  Karel Kröbl 1984-9 
     

1989-1991 Trainer  Michael Hartbaum  
1990- Trainer 1.D  Otmar Ludwig JB 1991 
1991- Trainer 1.H  Rene Fats JB 1991 

1991-1994 Trainer Jug.  Wolfgang Paes JB 1991 
1994-2003 Trainer  Dragan Djurdjevic 1994-23 

     
     
     

2003-2006 Trainer  Riccardo Zaiss 
Tennisschule 

SATORI 
 

2003-? 

     
     

2006-heute 
 
 
 

Trainer  Stefan Sonsala 
Tennisschule Sonsala 

2006-? 

10.02.11 
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Trainer 
& 
ÜL 

 

 

J. Phillipps �  

v.l.. J. Phillipps, W. Koch u. A. Meier 

 

 

 

Stefan Cziska �  
�  Karel Kröbl 

 
Dragan �  

 

 
Stefan �  

Ricky  �  

Udo Lilischkies �  

 

�  Ludwig Otmar 



Lur ens, bes do dat?  
 

TCFK  Ballgeflüster 05 / 2003 Seite 04 

 
 

Zum Schmunzeln, von 1936 bis 1953  
 
                                                                 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

����
 

 

 

 

 

 

 

 

�  1936 1. Platzanlage 

1951 �  Karneval im Kuckkuck  

�  1953 Freundschaftsspiel gegen Ford Antwerpen 

1948 „Schäng“     
�  
beim Training 

1937 Ford Eifel �  

�  1939 1. Clubhaus 

�  1946 Jean Phillipps 

�  1949 Hans Schwarz 

 Auf dem Weg nach Neuwied 1951 �  

 

 

 

 

1951 Sommerfest � �  

1952 �  Sommerfest „1001 Nacht“ 

 

1941 �                 
Stadtwald-Restaurant 

 

 



                                                                            Lur ens, bes do dat? 
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Zum Schmunzeln, von 1954 bis 2000 
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�  1954 CM 

1954 �  

�  1971 „Sexy unter der 
kalten Dusche“, 

Willi Hartzheim,  u. rechts 
als Tennis-Marine-

Nachwuchs �  

                         1961 �  
Mit Schwung in die 
nächsten 25 Jahre �  1986, 50 Jahre TCFK! Im Zeichen der Zeit! 

1989 �                       
Senioren AK II 

Mannschaft des  Jahre 1988 

�  1989   1. Damen 
„Jung, dynamisch und erfolgreich“ 

�  1985 Who is who?? 
Der Sommer naht! 

2000 „Wir tun was“ �  

 

 �
 1

98
5 

K
ar

ne
va

l 

v.l.: Markus Jansen,  Elena u. Hilla Gamba �  

 



 
 
 
 
 
 

Jahr  Ereignis Außen-Plätze Clubhaus  Tennis-Halle 
 
 

1935 Jean Phillipps erhielt das Angebot, 
im Niehler Werkgelände eine 
Sportanlage zu bauen. 

  

2 Tennisplätze   
entstehen. 

 

    

 

1936 
 

15. April: 
der Tennis-Club Ford wird ge-
gründet.(im Werk M-Gelände) 

  

1. Anlage      
mit 2 Plätzen 

 

    

 
 

1937 2 weitere Plätze kamen hinzu total 4 Plätze    
1939 Die provisorische Umkleidebara-

cke wird durch ein gemütliches 
Clubhaus ersetzt. 

 1. Clubhaus   

1951 Die 1. Anlage musste 
der Werksvergrößerung weichen 
 

      

1952 6 neue Plätze vor dem Werk, doch 
leider noch kein Clubhaus. 
 

2. Anlage 
6 Plätze 

kein        
Clubhaus 

  

1957 Neue Werkanlagen dehnen sich 
aus – die „Sportanlage vor dem 
Werk“ wird zur „Sportanlage im 
Werk“ 

    

1958-
1960 
 

Der TCF war heimatlos. 
Der TCF genießt das Gastrecht 
beim KTHC Schwarz-Weiß Köln 

 
 

   
 

1960 Bau der neuen Tennisanlage in  
Köln-Weidenpesch (TCF e.V.) 
Spatenstich am 5. Februar 
Einweihung am 3. Juni 

              
3. Anlage 

mit 4 Plätzen 

 
 

  

1961 Die Anlage wurde mit der Ein-
weihung von 3 weiteren Plätzen 
und einem  Asphaltplatz mit einer   
35 m  langen Trainingswand fertig 
gestellt                                        
Baubeginn des neuen Clubhauses 

 
7 Plätze 

& 
Hartplatz  

   

1964 
 

11. April: 
Einweihung des neuen Clubhauses
  
 

 2. Clubhaus   

1966 1. Oktober: Einweihung der             
1. Tennis-Lufttragehalle 
 

 
 

  1. Tennis- 
Lufttrage-Halle

(auf Pl.1 alt) 

1968 Der Erweiterungsbau beginnt 
 

    

1969 Weiberfastnacht: 
Einweihung der neuen Clubräume 

 
 

neue 
Clubräume 

  

20.03.07                                                                                                                                                                                    

1935-
1969 

 



 
 
 
 
 
 

Jahr  Ereignis  Außen-Plätze  Clubhaus  T-Halle 
 
 

1971 15. April 
Eine zweite Krupp-Lufttragehalle 
wird in Auftrag gegeben. 
25. September 
Einweihung der 2. Halle 

     2. 
Lufttrage-

halle 
(auf Platz 7) 

(heute Platz 9) 

1972 Der TCF stellt einen 
Kinderspielplatz zur Verfügung 

      
 

1974 
 

Erneuerung Hartplatz DM 16000.- 
Neuer Platz 8   DM 47300.-- 
Verlegung Kinderspielplatz 
 

 8 Plätze 
& 

1 Hartplatz 
 

    

1975 
 

2. August 
Einweihung Boule Platz 
 

      

1978 30./31. Dezember 
Bei großer Kälte und starkem 
Schneefall hielten unsere beiden 
Lufttragehallen dem Druck nicht 
mehr Stand. 
Die Hallen konnten wieder aufge-
pumpt werden. 
 

      

1982 Im Frühjahr wurden drei neue 
Freiplätze eingeweiht. 
(heutige Plätze 1, 2 u. 3) 
 
 

                
11 Plätze 

& 
1 Hartplatz 

    

1983 26. Januar 
Beschluss des TCF für den Bau 
einer festen Halle mit drei Plätzen 
10. Juni Grundsteinlegung 
24. September Einweihung 
( Es entfallen 2 Plätze) 
 
 
 

  
 
 

9 Plätze 
& 

1 Hartplatz  

    
1. 

Tennishalle 
mit  

3 Plätzen 
(anstelle alte   
Plätze 1 u. 2) 

 

1988 
 

5. Februar 
Mit der Einweihung des umgebau-
ten Clubhauses gehört der 
„Blaue Salon“ nur noch der Ver-
gangenheit an. 
 
 
 

      

10.02.11 
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1970-
1989 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
 

Jahr  Ereignis Außen-Plätze Clubhaus  T-Halle 
 
 

1990 Erdgeschoss-Umbau 
(Umkleide & Duschräume) 

    

1991 Rosel & Stefan Paes (Ökonomie) 
verlassen den TCF nach 13 Jahren 
Fam. Zarambovicz kommt 

Fam. Paes �y�y�y           

1992 Die Tennishalle wird mit neuen 
Leuchtstoffröhren bestückt 

    

1993 Wechsel im TCF Sekretariat: 
G. Heising übergibt nach 20 Jah-
ren an H. Kaiser                               
Wechsel in der Ökonomie: 
Fam. Zarambovicz gehen 
Fam. Stolpmann übernehmen 

 
 
 
 

Fam. Zarambovicz �y  

   

1994 
 

Die Plätze 4 bis 7 und 9                
werden saniert,                                 
Platz 10 in einen Aschenplatz um-
gebaut. 
Neuer Teppichboden in der TH     
Dragan Djurdjevic  neuer Trainer 
Wechsel in der Ökonomie: 
Fam. Stolpmann / Fam. Gatos  

    
               

10 Plätze 

    
 
 
 
Teppich neu 

1996 Terrasse kpl. neu gestaltet 
Neue Beleuchtung in der TH           
Wechsel in der Ökonomie: 
Fam. Gatos gehen 
Ilka Unger & Rainer Vogelsberg 
übernehmen die Clubgastronomie 
Clubanlage: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    

1998 Hügel an Platz 8 umgestaltet 
 

    

1999 Umbenennung in 
Tennis-Club Ford Köln e.V.  
 

    

03.03.07 

1990- 
1999 



 
 
 
 
 
 

Jahr  Ereignis  Außen-Plätze  Clubhaus  T-Halle 
 
 

2000 Der Clubraum erhält den Namen: 
TCFKlause 

Der Spielplatz hinter Platz 8 und 
das Tennis-Schuhregal werden 
neu gestaltet. 
Aschecontainer neu gebaut 
140 Tujabäume hinter Platz 4-7 
gepflanzt. 
Haken für Netze & Linien-Besen 
an allen Plätzen installiert. 

      

2002 Großer Umbau mit                   
Einweihungsfest am 1. Juni. 
(Einliegerwohnung u.s.w.) 
Videoüberwachungsanlage install. 
Fahrradständer für 14 Fahrräder 

      

2003 Nach 8-jähriger Trainer-Tätigkeit  
hört Dragan Djurdjevic auf. 
Neue Platzbelegungstafel install. 
Lagerraum zum Trainerraum um-
gebaut. 
Sportecke in der TCFKlause neu 
gestaltet. 
Baubeginn Kleinfeld-Tennisplatz    

      

2004 1. „Tag der offenen Tür“            
mit Einweihung des 
Kleinfeld-Tennisplatzes. 
Sitzgruppe an Platz 8 aufgestellt. 
Videoüberwachungsanlage für TH 
Neonröhren kpl. in der TH ausge-
tauscht. 

      

2005 2. „Tag der offenen Tür“ 
Stand zum Nippeser Str.-Fest 
Spielplatz-Erweiterung und Ver-     
legung neben Kleinfeld Tennis-
platz.                                               

      

2006 Tennisschule Sonsala löst Tennis-
schule SATORI (R. Zaiss) ab.   
Der ehemalige Balllagerraum 
(Herrenumkleide) wird zum Club-
Archiv umgebaut. 

      

2007 Beitragserhöhung: 210.- / 225.-         
2010 Beitragserhöhung: 225.- / 240.-       
2011 75-jähriges Vereinsjubiläum 

am 15. April  
   

Heizkessel neu  Teppich neu 

10.02.11 
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2000- 
2011 

 

 

 

 



 
1936 - 2010 

 
 
 

Herren / Damen 
Name Anz. 

Titel  E offen E 30-35 E 40-45 E 50 E 55-60 D offen D 40-45 

      
Mixed 
offen 

Jugend 
    

Sonstige 
Toni 

Schmücker 
Pokal 

Ladies 
Cup 

              Saeger, Walter 36 3  9  8 1 7 1  1 6  
              
Laumen / Gamba, Hilla 29 6     11  6  5  1 
Künnemann, Markus 29 3 8 1   10  6     
              
Krämer, Monika 19 5     10  2  2   
Pöttgen, Günter 18 8     1 5 2  2   
Bohrer, Heinz-Josef 17     6     10 1  
              
Fix, Rolf 15  1 2 3   1  2 4 2  
Stricker, Frank 15      11  3     
Fix, Dagmar 13 7       2 4    
Rüberg, Stefan 13 3     4  2 4    
Haase, Peter 12 5  3   1 2    1  
Diederich, Paul 12   10       1 1  
Wenzel, Wolfgang 12   3 3 3      3  
Kaiser, Roxana 11 9     2       
Drehsen, Herbert 11  2 3    3   3   
Krebs, Peter 11    3      7 1  
              
Kopp, Sybille 10 8       2     
Nix / Linke, Margret 10 1      6     3 
Borghoff, Lisa 10  1 4       5   
Rüberg, Walter 10   4  1  1   3 1  
Steude, Volker 10       2   7 1  
Schiller / Rudolf, Bonnie 10         8 2   
              
Faßbender, Christian 9 4     2   3    
Berger, Kim 9      1  2 5 1   

                   
Klaus E. / 10.02.11 (letzter Wettbewerb: CM 2010) 

  



 

Tennis – Clubmeister 1936 – 1969  (offene Konkurrenzen) 
 
 
 
Nr. Jahr Herren                

Einzel 
Damen                
Einzel 

Senioren / H45          
Einzel 

Herren                
Doppel Mixed Jugend männlich 

Einzel 
Jugend weiblich 

Einzel 
 1936 keine Clubmeisterschaften 

1. 1937 E. Vitger E. Elgrasser 
2. 1938 H. Hartjes E. Elgrasser 
3. 1939 J. Phillipps I. Moll 

k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 

         
4. 1940 E. Vitger E. Ortlep 
5. 1941 J. Phillipps A. Greuel 

k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 
 1942        
 1943        
 1944        
 1945        
 1946        
 1947        
 1948        
 1949        

         
6. 1950 T. Schmücker Fr. Abel k. A. L.Maurer/St.Hucklenbroich 
7. 1951 L. Maurer Fr. Abel RH. Schmidt  
8. 1952 H. Schomburgk Fr. Janecke W. Hartzheim  
9. 1953 G. Pöttgen S. Kopp E. Vitger  
10. 1954 G. Pöttgen S. Kopp W. Hartzheim  
11. 1955 G. Pöttgen S. Kopp W. Hartzheim  
12. 1956 G. Pöttgen S. Kopp W. Hartzheim  

 

13. 1957 G. Pöttgen S. Kopp W. Hartzheim L.Maurer /St.Hucklenbroich G. Pöttgen / S. Kopp 
14. 1958 G. Pöttgen S. Kopp W. Hartzheim  G. Pöttgen / S. Kopp 
15. 1959 P. Haase S. Kopp ?   

  

         
16. 1960 P. Haase S. Kopp Paul Diederich   
17. 1961 P. Haase C. Hesse Pa. Diederich   

k. A. k. A. 

18. 1962 P. Haase M. Mück k. A. P. Haase /St. Hucklenbroich W. Saeger / M. Mück Peter Diederich jun. R .Sondermann 
19. 1963 G. Pöttgen E. Szekerka Pa. Diederich G. Pöttgen / Schmidt G. Pöttgen / S. Kopp H. Götz R. Sondermann 
20. 1964 G. Pöttgen C. Hesse Pa. Diederich     
21. 1965 P. Haase C. Hesse Pa. Diederich     
22. 1966 H. Geithe C. Hesse J. Phillipps     
23. 1967 K. Piper I. Koch J. Phillipps     
24. 1968 K. Piper I. Koch Pa. Diederich   Rolf Fix  
25. 1969 E. Buchholz M. Krämer Pa. Diederich     
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…. 1950 „es war einmal“ 

                       
                                                                                                                                                                                                                                                                                                
1942 – 1949 (8 Jahre) fanden keine  Clubmeisterschaften statt. 

 



 

                                       Tennis – Clubmeister 1970 – 1999  (offene Konkurrenzen) 
 
 
 
Nr. Jahr Herren Einzel 

offen 
Damen Einzel 

offen 
Herren Doppel 

offen 
Damen Doppel 

offen 
Mixed 
offen 

Junioren          
Einzel 

Juniorinnen       
Einzel 

26. 1970 T. Classon M. Krämer W. Sabranski / G. Pöttgen M. Krämer / M. Pischel St.Hucklenbroich/ M. Krämer Rolf  Fix k. A. 
27. 1971 K. Hell B. Huppertz K. Hell / W. Saeger Ch. Niehaus / G. Heising W. Sabranski / B. Huppertz Martin Jansen A. Feistner 
28. 1972 E. Huppertz B. Huppertz E. Huppertz / Uhlenbrock Ch. Niehaus / G. Heising HD. Jaixen /  M. Pischel M. Jonas B. Schiller 
29. 1973 E. Huppertz M. Krämer K. Hell / W. Leupold L. Gehres / H. Gamba H. Reitmeyer / M. Schiller U. Gaade B. Schiller 
30. 1974 W. Saeger M. Krämer K. Thielen / D. Rooke M. Pischel / U. Phillipps K. Thielen / H. Gamba U. Gaade B. Schiller 
31. 1975 W. Saeger M. Krämer R. Lindemann / D. Rooke H. Gamba / M. Krämer K. Thielen / H. Gamba U. Gaade B. Schiller 
32. 1976 W. Saeger M. Krämer W. Leupold / F. Haurand H. Gamba / M. Krämer W. Leupold / U. Phillipps U. Gaade B. Schiller 
33. 1977 K. Hell H. Gamba K. Hell / HD. Jaixen H. Gamba / M. Krämer R. Lindemann / H. Gamba U. Gaade B. Schiller 
34. 1978 W. Leupold H. Gamba K. Hel l / HD. Jaixen H. Gamba / M. Krämer R. Lindemann / H. Gamba Markus Jansen D. Fix 
35. 1979 T. Wittmer D. Fix K. Hell / HD. Jaixen M. Rüberg / R. Trede R. Sondersorg / M. Krämer Markus Jansen D. Fix 

         
36. 1980 St. Rüberg H. Gamba R. Norton / Th. Wittmer H. Gamba / M. Krämer Th. Wittmer / R. Trede St. Rüberg D. Fix 
37. 1981 St. Rüberg D. Fix St. Rüberg / Th. Wittmer H. Gamba  / L. Gehres St. Rüberg / H. Gamba M. Hintze D. Fix 
38. 1982 H. Pohl D. Fix St. Rüberg / Th. Wittmer H. Gamba  / M. Krämer Ch. Baier / A. Baier A. Kaim A. Baier 
39. 1983 Ch. Baier D. Fix R .Sondersorg  / Ch. Baier M. Rüberg / R. Trede Th. Wittmer / D. Fix G. Höinck H. Riemer 
40. 1984 H. Pohl D. Fix W. Leupold / H. Pohl H. Gamba / M. Krämer Th. Wittmer / D. Fix G. Höinck H. Riemer 
41. 1985 Markus Jansen D. Fix St. Rüberg / Th. Wittmer H. Gamba / M. Krämer M. Künnemann / A. Baier F. Steinhausen H. Riemer 
42. 1986 Markus Jansen H. Gamba Markus Jansen / H. Pohl H. Gamba / M. Krämer St. Rüberg / H. Gamba V. Stander M. Phillipps 
43. 1987 Markus Jansen H. Riemer V. Stander / G. Höinck A. Baier / C. Phillipps Markus Jansen / H. Riemer V. Stander k. A. 
44. 1988 St. Rüberg C. Phillipps St. Rüberg / M .Künnemann A. Baier / C. Phillipps M. Künnemann / A. Baier F. Steinhausen k. A. 
45. 1989 M. Künnemann M. Nix/Linke Markus Jansen / H. Pohl D. Fix / H. Riemer M. Künnemann  /A. Baier M. Batzen A. Dahr-Roy 

         
46. 1990 M. Künnemann H. Gamba    M. Batzen K. Berger 
47. 1991 W. Paes D. Fix W. Paes / F. Steinhausen D. Fix / M. Neitzel M. Künnemann / C. Phillipps M. Batzen T. Berger 
48. 1992 M. Batzen H. Gamba M. Batzen / A. Pein K. Berger / T. Berger A. Pein / K. Berger M. Batzen K. Berger 
49. 1993 M. Batzen R. Curelea/Kaiser St. Sonnenschein / F .Stricker C. Meyer / M. Scholze A. Pein / K. Berger A. Pein K. Berger 
50. 1994 M. Batzen R. Kaiser St. Sonnenschein / F. Stricker C. Meyer / M. Scholze St. Sonnenschein / A. Baier J. Blaum T. Berger 
51. 1995 A. Pein R. Kaiser M. Batzen / A. Pein k. A. k. A. J. Blaum T. Berger 
52. 1996 M. Batzen R. Kaiser M. Batzen / A. Pein k. A. k. A. Th. Wester T. Berger 
53. 1997 M. Batzen k. A. M. Batzen / J. Blaum k. A. J. Blaum / T. Berger Th. Wester k. A. 
54. 1998 M. Batzen R. Kaiser M.Künnemann / M.Schiedermeyer k. A. k. A. Ch. Fassbender k. A. 
55. 1999 Ch. Faßbender R. Kaiser M. Künnemann / F. Stricker k. A. J. Blaum / T. Berger C. Bastian I. Dobija 
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                                       Tennis – Clubmeister 2000 – heute  (offene Konkurrenzen) 
 
 
 
Nr. Jahr Herren Einzel 

offen 
Damen Einzel 

offen 
Herren Doppel 

offen 
Damen Doppel 

offen 
Mixed 
offen 

Junioren          
Einzel 

Juniorinnen       
Einzel 

56. 2000 M. Künnemann R. Kaiser M. Künnemann / F. Stricker k. A. M. Heinz / L. Borghoff M. Hallek J. Teuber 
57. 2001 M. Heinz D. Valentin M. Künnemann / F. Stricker R. Kaiser / D. Valentin F. Stricker / D. Valentin M. Hallek J. Teuber 
58. 2002 M. Heinz D. Valentin M. Künnemann / F. Stricker R. Kaiser / E. Gamba F. Stricker / D. Valentin R. Polencik L. Weidenbrück 
59. 2003 A. Pein D. Valentin V. Stricker / V. Waas D. Valentin / E. Gamba F. Stricker / D. Valentin N. Lilienthal L. Weidenbrück 
60. 2004 A. Pein R. Kaiser A. Pein / Ch. Faßbender N. Grohs / A. Schinske M. Künnemann / E. Gamba J. Bolz Ch. Wollmann 
61. 2005 Ch. Faßbender L. Weidenbrück M. Künnemann / F. Stricker L. Weidenbrück / J. Berk A. Eisele / J. Berk A. Eisele J. Berk 
62. 2006 Ch. Faßbender R. Kaiser A. Pein / Ch. Faßbender k. A. L. Renken / J. Berk A. Eisele J. Berk 
63. 2007 Ch. Faßbender N. Grohs M. Künnemann / F. Stricker N. Grohs / J. Berk M. Künnemann / E. Gamba Ch. Reifferscheid M. Koep 
64. 2008 J. Bolz N. Grohs M. Künnemann / F. Stricker k. A. k. A. C. Bolz k. A. 
65. 2009 R. Laska J. Berk M. Künnemann / F. Stricker k. A. k. A. C. Bolz k. A. 

         
66. 2010 k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. J. Hinz L. Windeler 
67. 2011        
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Robert & Janine 



 

Toni Schmücker Pokal - Sieger 
 
 

l. Nr. Jahr 1. Sieger : 2. Sieger Ergebnis 
40 2011     
39 2010 Fred Nagelschmidt / Hans Klein : Rolf Fix / Heinz Willberg 6:4, 6:3 
38 2009 Rolf Fix /  Fritz Heckel : Hans Pein / Christian Theile 6:3, 7:5 
37 2008 John Wheeler / Gerd-Dieter Knapp : Fred Nagelschmidt / Willi Stamm 6:2, 6:4 
36 2007 Alfred Krebs / Klaus Mönnikes : Hans Pein / Ulli Pütz 7:6, 6:2 
35 2006 Volker Steude / Fritz Heckel : John Wheeler / Kurt Halfenberg 6:3, 4:6, 6:4 
34 2005 John Wheeler / Oswald Riemer : Peter Schnitzler / Helmut Vieruß 6:1, 6:4 
33 2004 Alfred Krebs / Gerd Schuhmann  : Harry Tan / Willi Stamm 6:4, 6:2 
32 2003 H.-Josef Bohrer / Peter Schweikert : Rolf Fix / Toni Giacomuzzi 7:5, 7:5 
31 2002 Helmut Janas / Rolf Zimmermann : Rolf Hartmann / Gerd-Dieter Knapp 7:5, 6:3 
30 2001 Peter Krebs / Artur Senftleben : Horst Marschall / Rudi Feick 6:1, 7:5 
29 2000 Rolf Fix / Gerhard Derichs                   : Wolfgang Wenzel / Günter Knapp 4:6, 6:2, 7:5 
28 1999 Egon Pixken / Rainer Thor                   : Hanskarl Stander / Rudi Feick 2:6, 6:3, 6:4 
27 1998 Wolfgang Wenzel / Ulrich Rogge : Klaus Engelskirchen / Oswald Riemer 6:2, 5:7, 6:0 
26 1997 Wolfgang Wenzel / Toni Giacomuzzi : Horst Marschall / Peter Schnitzler 6:7, 6:0, 6:2 
25 1996 Wolfgang Wenzel / Heinz Altmeyer : Horst Marschall / René Stern 6:1, 3:6, 6:4 
24 1995 Klaus Mönnikes / Werner Siempelkamp : Hans Pein / Heinz Altmeyer 6:4, 7:5 
23 1994 Peter Engel / Ewald Holtappel : Walter Rüberg / Peter Melcher 6:3, 6:4 
22 1993 Walter Rüberg / Willi Stamm :  Dieter Reinhold / Dieter Riedl 6:0, 2:6, 6:4 
21 1992 Dieter Reinhold / Helmut Wollnik : Gerd Schuhmann / René Stern  
20 1991 Hans Pein / Dieter Reinhold : Gerd Schmitz / Egon Pixken  
19 1990 Hans Pein / Ferdi Batzen : Horst Marschall / Günter Knapp 6:3, 6:4 
18 1989 Hans Pein / Günter Pöttgen :   
17 1988 Hans Pein / Günter Pöttgen : Gerd Schuhmann / Rolf Zimmermann  
16 1987 Horst Marschall / Klaus Mönnikes : Franz Büsdorf / Hugo Hof  
15 1986 Viktor Scherfel / Hanskarl Stander : Dr. Jakob Eich / Herbert Theissen  
14 1985 Walter Saeger / Dr. Jakob Eich : Günter Pöttgen / Josef Kleebank in 3 Sätzen 
13 1984 Walter Saeger / Dr. Jakob Eich : Günter Pöttgen / Gottfried Meiss 7:6, 5:7, 7:6 
12 1983 Walter Saeger / Dr. Jakob Eich : Peter Froitzheim / Peter Steinhausen 7:5, 6:2 
11 1982 Heinz Aretz / G. Haussmann :   
10 1981 Jean Phillipps / Dr. Jakob Eich (Kl.II) :  Paul Diederich / Viktor Scherfel  
9 1980 P. Haase (Sieger CM Senioren-Einzel)    

Fritz Fink / Hans Spilker (Kl.II) 
:   

8 1979 Walter Saeger ( Einzel <55) 
Paul Diederich / Günter Knapp ( Doppel) 

: 
: 

  

7 1978 Rudi Süptitz  
Walter Saeger / M. Fuhs (< 55) 
Jean Phillipps / Dr. Jakob Eich ( >55) 

: 
: 
: 

Robert Fix   

6 1977 Walter Saeger ( < 55 Jahre) 
Jean Phillipps ( > 55 Jahre) 

: 
: 

Enno Baier 
Josef Frühling 

 

 1976 Toni Schmücker stiftet einen neuen „Pott“ anlässlich des 40-jährigen Jubiäums des TCFK 
5 1976 Herbert Roggendorf / Josef Stupp : Enno Baier / Gehres  
4 1975 Rudi Süptitz  : Robert Fix   
3 1974 Jean Phillipps / Jupp Frühling : ( erstmalig als Doppel-Konkurrenz  )  
2 1973 Robert Fix  : Jean Phillipps  o. Sp. 
1 1972 Viktor Scherfel  (12 Teilnehmer: Jeder gegen jeden, 2 kurze Sätze bis max. 6:5)  
0 1971  Toni Schmücker Pokal-Stiftung bezgl. 35-Jahre Tennis-Club Ford Köln e. V. von 1936 

                                                                                                                                          
 

Klaus E. 
Status: 01.08.10 

Hallo Toni Schmücker – Pokal Freunde! 
 
Wer kann mir weitere Ergebnisse ergänzen??? 
 
Bitte bei Klaus E. melden. / Tel.: 0221-403554 
 
Danke 

 

 

 



Ladies Cup - Sieger 
 
 
 
l. Nr. Jahr 1. Sieger : 2. Sieger Ergebnis 
19 2011     
18 2010 Claudia Pütz / Elisabeth Borchers : Ewa Wollmann / Ernie Kramer 7:5, 6:1 
17 2009 Irmgard Stamm / Bea Wheeler : Ewa Wollmann / Vera Willberg 5:7, 6:3, 7:6 
16 2008 Naomi Berg-Fujita / Bea Wheeler : Christine Schumacher-R. / Marie-Anna Bohrer 6:3, 6:3 
15 2007 Irmgard Stamm / Marie-Anna Bohrer  : Bea Wheeler (Teuber) / Rita Mönnikes 6:4, 3:6, 6:2  
14 2006 Hanne Hartmann / Andrea Dorer-Stankowski  : Christine Schumacher-R. / Annegret Peltzer 2:6, 6:1, 6:3 
13 2005 Christine Schumacher-R / Rita Weinheimer : Ewa Wollmann / Hilde Altmeyer  6:1, 6:0 
12 2004 Christine Schumacher-R. / Ewa Wollmann : Irmgard Stamm / Marie-Anna Bohrer 6:3, 7:5 
11 2003 Hanne Hartmann / Rita Mönnikes : Christine Schumacher-Rüth / Bea Teuber 4:6, 6:1, 6:1 
10 2002 Hanne Hartmann / Christel Feick       : Margit Dörfner / Ingrid Kuschel 6:3,  6:1 
9 2001 Lisa Borghoff / Mechthild Lenzen : Hilde Lambertz / Margrit Rogge 6:3, 6:3 
8 2000 Jutta Hano / Uschi Hase : Hilde Lambertz / Sigrid Wenzel 6:4, 6:4 
7 1999 Angelika Schmitt / Ute Engelskirchen : Jutta Hano / Ingrid Kuschel 6:1, 6:3 
6 1998 Hanne Contzen / Christel Feick : Angelika Schmitt / Anette Bastian 5:7, 7:5, 6:4 
5 1997 Margret Linke / Christel Feick :  Astrid Kahn / Christine Schumacher 6:4, 7:6 
4 1996 Margret Linke / Erni Baier : Astrid Kahn / Mechthild Lenzen 6:4, 6:2 
3 1995 Ulla Hinz / Ingrid Kuschel :  Edith Janas / Ingrid Lehnert 2:6, 6:2, 6:3    
2 1994 Margret Linke / Hilde Leupold : Heidi Berger / Hedda Jung 6:4, 6:3 
1 1993 Hilla Gamba / Mechthild Lenzen : Heidi Berger / Angelika Schmitt 4:6, 6:3, 7:5 
0 1992 stiftete Dieter „Phillip„ Reinhold den Ladies Cup 

 
 
             
 
 
 
Klaus E. / 16.10.10 

 

 
v.l.: Gerda Franke, Ernie Kramer, Ewa Wollmann,  
Claudia Pütz, Elisabeth Borchers  u. Hilde Altmeyer 

2010 

 



 

               Mannschaft des Jahres 
 

 
 
 
. 
 

Jahr Mannschaft 

  

2009 
 

1. Herren 40:                                                                                                                                                                  
V.Stander, V.Waas, M.Künnemann, F.Stricker, St.Sonsala, G.Kronsbein, W.Reiter, G.Wöhler, W.Piehl, J.Ernstmeyer, 
K.Hahn, G.Nachbar, O.Grömer                                                                                                                                                       
1. Herren 55: 
P.Krebs, R.Fix, V.Steude, M.Paulus, R.Hartmann, S.Gäb, U.Werner, H.Drehsen, J.Wheeler, B.Borghoff, L.Behringer, 
KH.Wilhelmi, St.Gratzal, P.Schweikert 

2005 1. Junioren: 
J.Bolz, M.Mustin, A.Eisele, F.Gäb, T.Woelke, F.Hobusch, A.Rehbach, M.Laska, R.Teuber, A.Hahn 

2004 1. Damen 50: 
M.Linke, A.Kahn, A.Schmitt, J.Steiger, H.Lambertz, M.Rüberg, H.Berger, R.Krutz, N.Berg-Fujita, A.Peltzer, R.Ebenau 
1. Juniorinnen: 
L.Weidenbrück, C.Wollmann, A.Weidenbrück, J.Berk, C.Gawel, M.Berk, J.Teuber, C.Päffgen, C.Gatschke 

2003 1. Damen 30: 
K.Meenen, S.Freiheit, P.Wittig, B.Rudolf, M.W.-.Schumacher, A.Kümmel, A.Zareba 

2002 1. Damen 40: 
L.Borghoff, B.Schäfer, S.Schöttler, U.Boll, H.Conzen, Ch.Schumacher-Rüth, H.Altmeyer, M.Gruss                                          
1. Herren 50: 
R.Fix, V.Steude, P.Krebs, H.J.Bohrer, S.Gäb, U.Werner, P.Engel, H.Drehsen, L.Behringer, H.Tan, K.H.Wilhelmi, W.Linke, 
K.Engelskirchen 

2001 1. Damen: 
R.Kaiser, D.Valentin, B.Eymer, E.Gamba, A.Schulte, I.Dobija, I.Schriever 

2000 1. Herren 30: 
F.Stricker, M.Künnemann, G.Hoinck, W.Reiter, R.Fix, G.Kronsbein, V.Stander, I.Riemer, M.Gäb, M.Jansen 

1999 1. Herren 60: 
G.Schmitz, E.Baier, H.Janas, F.Büsdorf, P.Froitzheim, G.Knapp, M.Weinheimer, H.K.Stander, W.Rüberg, P.Steinhausen 

1997 1. Herren: 
F.Steinhausen, T.Wester, D.Djurdjevic, A.Pein, V.Stander, M.Schiedermeier, J.Blaum, F.Winand 

1989 1. Damen: 
D.Fix, A.Baier, C.Phillipps, M.Klünter, P.Wittig, A.Schmitt, H.Riemer 

1988 1. Senioren AKII: (He 55) 
R.Fix, G.Pöttgen, R.Süptitz, E.Baier, J.Pinger, R.Zimmermann, V.Scherfel, W.Feig, K.Bussmann, G.Beyer, 

1987 1. Senioren: (He 45) 
J.Zander, M.Sonnenschein, K.H.Szardenings, W.Rüberg, P.Froitzheim, F.Büsdorf, M.Wegescheidt, P.Trede 

1986 3. Herren: 
F.Steinhausen, R.Chmilewski, M.Greuel, F.Pöttgen, M.Stander, J.Pöttgen, W.Markert, R.Hoinck 

1985 1. Junioren: 
M.Künnemann, W.Paes, V.Stander, I.Riemer, F.Steinhausen, R.Chmilewski 

1983 2. Senioren: (He 45) 
H.J.Aretz, P.Froitzheim, R.Gamba, K.Schneider, K.Schulz, J.Stupp 

1982 1. Juniorinnen: 
H.Saeger, P.Schmitz, A.Baier, N.Zils 

1981 1. Senioren: (He 45) 
R.Fix, M.Wegescheidt, R.Süptitz, G.Pöttgen, H.Lapczynski, K.Nierhaus, E.Baier, H.J.Aretz, H.K.Stander, J.Pinger 

1980 1. Jungsenioren: 
H.Reitmeyer, K.H.Szardenings, F.Büsdorf F.Haurand,W.Rüberg, M.Sonnenschein, 

1979 1. Juniorinnen: 
A.Baier, C.Feig, D.Fix, A.Fuchs, G.Krämer, C.Phillipps 

1978 1. Herren: 
H.Drehsen, W.Leupold, R.Norton, H.Reitmeyer, R.Sondersorg, K.H.Szardenings 

1977 2. Damen: 
U.Hapke, R.Leupold, St.Markert, M.Pischel, M.Rüberg, R.Trede 

1974 1. Senioren: (He 45) 
T.Schmücker, E.Baier, St.Hucklenbroich R.Süptitz, V.Scherfel, P.Huppertz, J.Phillipps, R.Fix, W.Pischel, M.Werdün, 
H.Schwarz 

 
08.04.10 / Klaus E.                                                                                                                                                  
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KFT = Kleinfeld-Tennis 
 

Platz 1 

Platz 4

Platz 8

Platz 5Platz 6 Platz 7 

Platz 9 Platz 10 

Platz 2 

Platz 3 Bezirkssportanlage

3-Feld-Tennishalle 

Clubhaus

KFT


